
Lenzburger Bezirks-A
nzeiger e D

er Seetaler 
Der Lindenberg 

V
ernetzung statt Publikum

: 
K

inder- und Jugendförderung im
 Z

etrum
 

M
eisterschw

anden Zum
 

ersten M
al fand auf dem

 D
orf 

platz M
eisterschw

anden der 
«Tag der Seetaler V

ereine» 
statt. Die Fachstelle Jugend 
O

beres Seetal erhoffte sich m
it 

der Tischm
esse, den lokalen 

V
ereinen Sichtbarkeit zu ver 

schaffen -doch B
esuchende 

blieben aus. W
arum

 d
er A

nlass 

trotzdem
 als Erfolg gew

ertet 
w

ird. 

DEBORA HUGENTOBLER 

ehn V
ereine präsentierten sich am

 
«Tag der Seetaler V

ereine», 
dar 

A
unter bekannte N

am
en w

ie Pfadi 
H

allw
yl, FC Sarm

enstorf, Jugi M
eisti und 

der E
lternverein Seengen. A

uch die Be 
reiche M

usik 
und K

irche w
aren vertre 

ten. D
ie M

usikschule Seetal zeigte m
it 

Fotos einige Erfolgsgeschichten ehem
a 

liger M
usikschüler und betonte ihre Zie 

le: «E
rlebnis schaffen und Z

ukunft 
bil 

den». A
uch der Jugendchor Seetal hob 

die Bedeutung der Jugendförderung 
hervor: «W

ir m
öchten den Jugendlichen 

auf den L
ebensw

eg m
itgeben, w

as m
an 

m
it Ehrgeiz und Begeisterung alles 

er 
reichen kann», sagt Ernst M

eier, Präsi 
dent Förderverein Jugendchor Seetal. 
Am Tag der Seetaler Vereine» sei es 
w

ichtig, Präsenz zu zeigen und sich 
unter den V

ereinen auszutauschen und 
zu vernetzen 

-und diese V
ernetzung 

untefeinander sei 
gelungen. Präsent w

ar 
auch die katholische K

irche M
eister 

schw
anden m

it ihrem
 «Jugendraum

 U
n 

derground» und die reform
ierte Kirche 

M
eisterschwanden-Fahrwangen, 

wel 
che m

it Flyer auf ihre diversen Angebo 
te h

in
w

ies. 

Sow
ohl V

erein als auch Firm
a 

Start-up stellt sich vor 
M

anu S
im

m
ons präsentierte eine etw

as 
andere O

rganisation. Seine Surfschule 
W

h�nau 
aus Seengen w

ill noch dieses 
Jahr den Schritt zur GmbH wagen -und 
dabei den Geist eines V

ereins beibehal 
ten, D

ie C
om

m
unity vereint Leiden 

schaft für Outdoor-Sport, Um
weltschutz 

und ein bew
usstes Leben. M

it dem
 

Be 
ginn seines Start-ups sollen regionale 
Z

usam
m

enarbeiten einhergehen -
m

an 
darf auf kom

m
ende Projekte gespannt 

sein. 

H
E

L
P 

M
it einem

 bunten G
lücksrad zog die Sa 

m
ariter-Jugend H

allw
ilersee die A

uf 
m

erksam
keit auf sich. D

er U
nterverein 

der Sam
aritergruppe bietet K

indern ab 
d

er ersten
 K

lasse einm
al im

 M
onat ein 

abw
echslungsreiches Program

m
. U

nter 
dem

 M
otto H

ELP: H
elfen, E

rleben, 
Ler 

nen und Plausch w
erden G

rundlagen der 
E

rsten H
ilfe in K

om
bination m

it Spielen 
verm

ittelt. Aktuell zählt der Jugendver 
ein ru

n
d

 4
0

 K
inder. 

S
e
e
ta

l / 
L

in
d

e
n

b
e
r
g

 

Viel Einsatz, w
enig A

nsturm
 -und 

doch ein Erfolg 
O

rganisiert w
urde der A

nlass von der 
Fachstelle Jugend Oberes Seetal, die sich 
seit 2022 für die Jugendarbeit in den Ge 
m

einden M
eisterschw

anden, Seengen, 
Fahrw

angen, Sarm
enstorf und B

ettw
il 

engagiert. D
ie Fachstelle ist m

it m
obiler 

Jugendarbeit auf Schulhausplätzen prä 
sent, betreibt zw

ei Jugendtreffs und 

bietet unter anderem
 das F

orm
at «O

ffene 

T
urnhalle» an. M

it dem
 «Tag der Seetaler 

V
ereine» w

ollte die F
achstelle Jugend 

O
beres Seetal den V

ereinen eine Platt 

form
 bieten, um

 ihre A
rbeit der B

evö]. 

kerung 
näherzubringen. 

N
ur leider 

stiess die Tischm
esse auf geringes Be. 

sucherinteresse. Jugendarbeiterin An 
neli Biew

ald sagt: «Ö
ffentlichkeitsarbeit 

ohne A
nm

eldung ist nicht planbar.» 
Dennoch zieht sie ein positives Fazit: 
«A

llein der A
ustausch untereinander ist 

w
ertvoll.» Biew

ald betont, dass das An 
gebot an Vereinen im

 Seetal gross ist. «Én 
den G

em
einden passiert ganz viel, auch 

wenn das nicht immer öffentlich sicht 
b

ar ist.» 

Auch die Pfadi Hallwvi war vor Ort. 

E
ine F

o
to

d
o

k
u

m
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n

ta
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sch
u
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F
oto: D
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ra H
u

q
en

to
b
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Seetal D
er H

e
rb

st-P
fle

g
e
e
in

sa
tz

 d
es 

L
andschaftsschutzverbands 

H
allw

i 
lersee (LSV

H
) w

ar der S
chilfgallfliege 

gew
idm

net. 15 H
elfende m

ähten 
w

äh 
rend v

ier S
tu

n
d

en
 W

iesen
 u

n
d

 S
ch

ilf 
in

 
d

e
n

 
R

e
se

rv
a
te

n
 

R
ü

te
re

n
 

u
n

d
 

A
escherw

eid in Fahrw
angen. 

Z
usätz 

lich
 w

u
rd

e
 e

in
 B

ach
 a

m
 W

a
ld

ra
n

d
 d

es 

Erlenhölzli ausgem
äht, um

 h
n

 als 
w

ichtige E
iablage für L

ibellen im
 kom

 
m

en
d

en
 F

rü
h

lin
g

 v
o

rzu
b

ereiten
. 

Die kleine, dunkle Schilfgallfliege legt 
im

 H
erbst ihre E

ier in S
chilfhalm

e, die 
daraufhin zigarrenförm

ige G
allen bilden 

ein einzigartiger S
chutz für die L

arven 
über d

en
 W

inter. U
m

 d
iesen

 Insekten und 

w
eiteren A

rten den E
rhalt ihres Lebens 

raum
s zu sichern, w

erden S
chilfflächen 

im
 H

erbst nicht vollständig gem
äht: Das 

«Zigarrenschilf» w
ird in kleinen A

ltschilf 
inseln stehen gelassen. 

S
chw

eizw
eit sind 39 F

liegen aus 
der Fam

ilie-der H
alm

fliegen 
nachge 

w
iesen. Im

 A
argau fehlen bisher N

ach 
w

eise v
o

n
 

H
a
lm

flie
g

e
n

 
d

er L
S

V
H

 

hofft auf einen baldigen 
E

rstnach 
(pd) 
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